
„Girls’ Day“ bei Siemens in Tirol 
Mädchen schnuppern in technische Berufe 
 

Innsbruck, 24. April 2008 – Zum siebten Mal findet in der Siemens 
Niederlassung Innsbruck auf Initiative der Tiroler Arbeitsmarktförderungs-
gesellschaft mbH in Zusammenarbeit mit Land Tirol/Arbeitsmarktförderung,  
Frauenreferat des Landes Tirol, Landesschulrat für Tirol der Tiroler 
Wirtschaftskammer und dem AMS Tirol der „Girls’ Day“ statt. Dabei besuchen 
Mädchen der achten und neunten Schulstufe einen Tag die Siemens- 
Lehrwerkstätte, um die technischen Berufe eines Elektronikers, Elektro- 
Betriebstechnikers und IT- Technikers kennen zu lernen. Unter fachkundiger 
Anleitung führen die Mädchen Löt- und Bohrübungen durch, fertigen 
elektronische Schaltungen und programmieren diese.  
 
„Mit dem „Girls’ Day“ wollen wir aktiv dazu beitragen, dass Mädchen ihre Stärken 

auch in sogenannten atypischen Berufen erkennen und damit ihre Chance am 

Arbeitsmarkt nutzen“, so Niederlassungsleiter Dr. Werner Ritter.  

 

Verkabeln, löten und programmieren 
Am Vormittag werden die Mädchen aus Tiroler Gymnasien und Hauptschulen 

praktische Übungen wie Löten und Bohren durchführen. Danach steht das Fertigen 

einer elektronischen Schaltung auf dem Programm. Nach einer Mittagspause geht es 

an das Programmieren einer Schaltung, wie sie am Vormittag entwickelt wurde. Alle 

Unterlagen, Pläne und Materialien werden den Besucherinnen zur Verfügung 

gestellt, die im Laufe des Tages selbst hergestellten Stücke können die Mädchen mit 

nach Hause nehmen. Der Kontakt mit Gleichaltrigen steht den ganzen Tag lang im 

Vordergrund: Neben den Ausbildungsleitern sind gewerbliche Lehrlinge aller 

Lehrjahre und besonders die weiblichen technischen Lehrlinge als Ansprechpartner 

für die Mädchen anwesend. 

 

Schnupperlehre 
Seit 1989 bietet Siemens in Innsbruck die „Schnupperlehre“ an. SchülerInnen der 

neunten Schulstufe können eine Woche lang in alle drei Berufe – Elektroniker, 

Elektrobetriebstechniker und IT- Techniker – hinein schnuppern. Seit rund 6 Jahren 

sind 15 Prozent der TeilnehmerInnen  auch Mädchen. Den Abschluss bildet ein 

Beurteilungs- und Beratungsgespräch über den Wunschberuf und die erbrachte 

Leistung. In den letzten fünfzehn Jahren wurden jährlich ein bis zwei 

Schnupperlehrlinge in die Ausbildung übernommen. „Mit dem „Girls`Day“ wollen wir 



den positiven Trend der Schnupperlehre verstärken und Mädchen Mut machen, 

einen technischen Beruf zu erlernen. Es ist damit gelungen, dass 3 Mädchen den 

Weg einer technischen Ausbildung eingeschlagen haben, wovon ein Mädchen die 

Ausbildung mit Ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen hat“, so Dr. Werner Ritter. 

Derzeit bildet die Niederlassung Innsbruck 16 gewerbliche und drei kaufmännische 

Lehrlinge aus und erhielt neben der „Staatlichen Auszeichnung“ auch die 

Landesauszeichnung „Ausgezeichneter Tiroler Lehrbetrieb“. 
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